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eiß Vom Großprojekt bis zum Albfeuer 
Interessanterweise bat Um­

weltminister Werner Schnapp­
auf den Initiativkreis im regio­
nalen Musterhaus um Unter­
stützung und Vorschläge für 
eine Ausschreibungspraxis, die 
auch N achhal tigkei tskri terien 
mit einschließt. Damit könnte 
es in Zukunft den Kommunen 
vielleicht sogar möglich sein, 
bei der Vergabe von Aufträgen 
die Produkte der Region, den 
Standort eines Betriebs und 
seine sozialen Standards zu 
berücksichtigen. 

Denn der Bundesrechnungs­
hof hat erst vor wenigen Wo­
chen unter dem Beispiel Stra­
ßenbau darauf hingewiesen, 
dass die aktuellen Regelungen, 
die ausschließlich den Preis als 
Kriterium kennen; durch Kon­
kurse und viele Fehler zu höhe­
ren Mehrkosten führen, als der 
teurere Preis der Konkurren­
ten. 

Vom Großprojekt bis zum 
trendigen fränkischen Albfeu­
er, das mobile Lagerfeuer, des- 
sen Erlös der gemeinnützig 
·orientierten Arbeit des Initia­
tivkreises zu Gute kommt, ar-
beitet die Gruppe erfolgreich 

Heimische Holzwerbung mit Melanie in Kiste. Foto: Peter Jirmann 

für die Akzeptanz des er- befragung anlässlich der Hers­
weiterten Qualitätsbegriffes. brucker Gewerbeschau nur 6 
So gaben bei einer Besucher- Prozent der Befragten an, dass 

1e ohne Rechnung 
sie die Herkunft des Holzes 
nicht interessiere, 35 Prozent 
hielten sie für „wichtig" und 
59 Prozent für „sehr wichtig". 

Kommunale Allianz, Slow 
City Hersbruck und auch alle 
anderen Initiativen zur Steige­
rung des regionalen Bewusst­
seins von der Streuobstinitia­
tive bis zu „Heimat auf'm Tel­
ler" können auf Dauer nur Er­
folg haben, wenn der Verbrau­
cher erkennt, dass der bewuss­
te Einkauf vom Holz bis zum 
Käse einer Region mehr Le­
bensqualität und Sympathie 
bringt, als die Schnäppchen 
von „Aldi et Obi." Wer sich in­
formieren oder mitarbeiten 
will, f det alle Infos unter 

ungsfähigen 
>kollektoren 
Lnenstrahlen 
asser oder in 
tem - auch 
nn die Kol­
chproblem­
grieren. 

fotdas gan­
mgt für ihre 
kein Geld. 

land können 
Anlagen in­
Prozent des 

Warmwasserbedarfs in einem 
Drei- bis Vierpersonenhaus­
halt abdecken. Bei Passiv­
oder Niedrigenergiehäusem 
ist je nach Bauweise sogar bis 
zu 25 Prozent Heizungsunter­
stützung möglich. Die Vorteile 
dieser wirtschaftlichen und 
ökologisch sinnvollen Ener­
giegewinnung lassen sich mit 
geringem Aufwand nutzen. 
Denn Braas Thermokollekto­
ren werden einfach anstelle 
von Dachpfannen direkt in die 
Dachfläche integriert. 

•':.~~e~ 
spannende Angelegenheit! 
Deshalb gehen Sie keine Kompromisse 
ein. Ob Blitz- und Überspannungs­
schutz, Hausinstallation, Starkstrom 
oder 12 Volt, Elektro-Uhl führt Ihre Elek­
troarbeiten fachgerec~t und preiswert 
aus - mit Sicherheit. • 

ie-moe elmacher.de/iha. 

Aktuelles: 
+ Tasten Sie kootenlc6 uoo zuhause de 
geslindeste Gannelhode der Welt mit 
unseren Imperial Dampfgarern oder 
bringen Sie lhf Gsnüse zun Teslkoolen 
in de Show!cü::he nach Unterkrlllt>cdl. 
+ Sinnvolles Schenken mit unserem 
i11emelunterslllzteri Geschenkservice für 
Hochzaten, Goourtstage tn::I alle anderen 
sthooen Grürd zum Feiern. 
+ 8esuchen Sie 1115818 Alssl~. das 
regionale Musterhaus und de Kochsootts 
auf dar ConslJTlOO!a beim BR. 
Alle lnfomeliooen ausführlich in lrdemet, 
in Unterknlnbacil ooer 09151 - 86'2 999 

d ie-moebelmacher.de 




